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Ein Handbuch für die Zusammenarbeit mit Regierung und Gemeinden
Wer ist der JMIC?
JMIC steht für Joint Meetings Industry Council, eine Gruppe aus führenden Verbänden aus dem Bereich von Tagungen, Konferenzen, Messen und Incentiveveranstaltungen. Zu den Mitgliedern des JMIC gehören: Meeting Professionals International (MPI), die International Association of Professional Congress Organizers (IAPCO), die International Association of Congress Centres (AIPC), die Society of Incentive Travel Executives (SITE); European Federation of Conference Towns (EFCT), ICCA (die International Congress and Convention Association), Association Internationale des Villes Francophones de Congrès (AIVFC) und die Confederation of Congress and Events Organizing Bodies (COCAL).
Wofür ist dieses Handbuch gedacht?
Als ein Verband, der sich dem Informationsaustausch und der Förderung von Tagungen, Kongressen, Messen und Incentiveveranstaltungen widmet, hat der JMIC mit Sorge das geringe Profil bemerkt, welches diese Industrie im Vergleich mit anderen hat, die ebenfalls von Entscheidungen und Einstellungen der Regierung und Öffentlichkeit abhängen. Diese Besorgnis hat in den letzten Jahren zugenommen, da die weltwirtschaftlichen und sicherheitstechnischen Bedingungen zu einem herausfordernden Geschäftsumfeld geführt haben, in dem Entscheidungen mit wichtigen Folgen für die Zukunft unserer Industrie getroffen werden. 
Um dieser Besorgnis gerecht zu werden, hat der JMIC mit einem umfassenden Programm begonnen, welches Mitglieder unserer Industrie ermutigen soll, aktiver zu werden und in ihren Gemeinden und Regierungen von der wichtigen Rolle unserer Industrie zu überzeugen. Die Grundlage dieses Programms basiert auf dem Glauben, dass die einzelnen Gemeindemitglieder dies am Besten können und dass die beste Rolle für einen Branchenverband wie dem JMIC in der Unterstützung und Ermutigung dieser Bemühungen liegt, indem er entsprechende Materialien und ein Rahmenprogramm zur Verfügung stellt. 
Dieses Handbuch für die Zusammenarbeit mit Gemeinden und Regierung ist der erste Schritt des JMIC - Programms. Es wird von einem so genannten “Werkzeugkoffer” begleitet, der für alle teilnehmenden Verbände und ihren Mitgliedern gedacht ist und Materialien wie Zeitungsartikel, Werbeanzeigen und Wirtschaftszahlen enthält, die die Mitglieder auf ihre individuellen Erfordernisse abstimmen können. 
Warum ist das wichtig?
Es muss gute Gründe für die Branchenmitglieder - also für Sie- geben, damit Sie den Wert der Teilnahme an einer dieser Aktivitäten erkennen. Viele tun das schon und haben bereits Tätigkeiten zur aktiven Verbesserung der Zusammenarbeit von Gemeinde und Regierung eingeleitet. Für diejenigen, die noch überlegen, sind hier einige gedankliche Anstöße: 
· Die Haltung von Regierung und Gemeinde formt unser Arbeitsumfeld als Industrie. Sie haben große Entscheidungsbefugnis über unsere Zukunft, denn sie bestimmen über Dinge wie: 
· Kapitalinvestitionen in Konferenzgebäude
· Investitionen in Marketing und Promotion für Tagungen
· Entwicklung lokaler Infrastrukturen (z. B. Hotels)
· Gemeindeunterstützung für die Ausrichtung von potenziell Unruhe stiftenden Veranstaltungen 
· Verkehrspolitik und Reiseangelegenheiten (günstiger Zugang)
· Nationale und internationale Maßnahmen zur Wahrung der Sicherheit
· Lokale und nationale Steuerpolitik
· Auf Gemeindeebene haben diese Themen die größte Wirkung. Die meisten Entscheidungen werden nämlich in lokalen Zusammenhängen getroffen oder vor allem durch Politiker mit großer Entscheidungsgewalt auf lokaler Ebene mit entschieden. Selbst Themen, die nationale Politik einschließen, werden sehr wahrscheinlich durch lokale Regierungen in Zusammenarbeit mit übergeordneten Institutionen entschieden, welche ihrerseits im Namen ihrer Gemeinden handeln.
· In dem Maße, wie unsere Industrie wächst, wachsen auch ihr Einfluss und ihr Kontakt zur übrigen Gemeinde. Wir brauchen Bewusstsein und Verständnis, um die Art von Unterstützung zu bekommen, die wir für ein fortdauerndes Wachsen und Gedeihen unserer Industrie benötigen. 
Was hat sich verändert?
In den letzten Jahren haben einige wichtige Ereignisse das Bedürfnis verstärkt, in engere Zusammenarbeit mit Gemeinde und Regierung zu treten. Einige dieser Faktoren sind: 
· Aktuelle geopolitische, wirtschaftliche und verkehrstechnische Unruhen haben viele Themen ins Rampenlicht gerückt. Zum Beispiel haben viele Regierungen in der letzten Zeit ihre Sicherheitsmaßnahmen verstärkt, was einen großen Einfluss auf die Bewegungsmöglichkeiten von Fachbesuchern und Veranstaltungen hat. 
· Der Wettbewerb um Ressourcen hat sich verstärkt. In einem raueren Wirtschaftsklima haben es viele Gruppierungen auf die Finanzmittel abgesehen, die unsere Branche für neue Investitionen benötigt. 
· Gleichzeitig versuchen viele Regierungen finanzielle Verbindlichkeiten weitestgehend zu vermeiden. Sie müssen also daran glauben, dass jede Investition sich auch tatsächlich lohnt und guten Gewinn abwirft und dass auch die Gemeinde solche Investitionsentscheidungen unterstützt. 
· Es gibt täglich neue Bestimmungen und Entscheidungen seitens der Regierung, die wichtigen Einfluss auf unsere Industrie haben, aber oft haben wir selbst keine Entscheidungsbefugnis in diesen Angelegenheiten oder bei der Wahrung unserer Interessen. Das betrifft  z. B. die Besteuerung, das Verkehrswesen, die Einwanderung und das öffentliche Bauwesen, alles Gebiete, die wichtig für unsere Zukunft sind, sich aber oft unserem Einfluss entziehen. 
Was wir gelernt haben:
Als ein Wirtschaftszweig haben auch wir viel über unsere eigene Position im weltweiten Umbruch der letzten Jahre gelernt. Unter anderem folgendes: 
· Ein geringes Profil bedeutet wenig Einfluss - Sie können nicht viel Unterstützung von Ihrer Gemeinde oder Regierung erwarten, wenn diese nicht einmal wissen, dass Sie existieren! 
· Bewusstsein und Verständnis sind die Schlüssel zur Unterstützung. Wenn die Menschen verstehen, was wir tun und sich über den Nutzen unserer Tätigkeit im Klaren sind, werden sie uns viel eher die nötige Unterstützung gewähren. 

· Wir sind nur ein kleiner Teil des großen Tourismussektors, auch wenn wir etwas ganz anderes machen. Tagungen und Kongresse haben ganz andere Bedürfnisse und Nutzen als der Freizeittourismus, aber in der öffentlichen Meinung werden sie oft miteinander verwechselt - und das hilft weder der einen noch der anderen Industrie. 
· Im Ergebnis sind wir verletzlich im Bereich des Sponsorings von Werbemitteln oder bei Politikentscheidungen, die großen Einfluss auf unsere Tätigkeiten und Aktivitäten haben können.

Berichten Sie der Gemeinde über Ihre Arbeit – das ist die Lösung! 
Fakt ist: Unsere Industrie hat viel zu erzählen: 
· Wir sind von größter wirtschaftlicher Bedeutung und produzieren ein hohes Steueraufkommen

· Wir sind lebenswichtig für andere Geschäftszweige, die uns brauchen, um sich Zugang zu Märkten zu verschaffen, Informationen auszutauschen und ihre Mitglieder zu schulen 
· Wir bieten dem Tourismus ein “Sicherheitsnetz”, da Kongressteilnehmer auch dann reisen, wenn andere Menschen aus persönlichen Gründen davon Abstand nehmen 
· Vor allem spielen wir eine wichtige Rolle bei der globalen Verständigung in Zeiten, in denen das wichtiger ist als jemals zuvor 
Die Verknüpfung Gemeinde / Regierung:

In diesem Handbuch sprechen wir über die „Zusammenarbeit mit Gemeinde und Regierung“ als einem verknüpften Prozess. Dafür gibt es einen guten Grund: 
Die wichtigste Einflussgröße für unseren Geschäftserfolg innerhalb unserer Gemeinden ist die Regierung. Wie oben dargelegt, besitzt sie die Entscheidungsgewalt über die Finanzierung von öffentlichen Gebäuden, über Politik, die unsere Wettbewerbsfähigkeit beeinflusst und über Programme, die über unseren Markterfolg mitentscheiden. Ihr Verständnis und ihre Unterstützung machen oft den maßgeblichen Unterschied zwischen Wachstum und Stagnation einer Branche. 
Im Gegenzug ist die Meinung der Gemeinde der größte Einflussfaktor bei Regierungsentscheidungen. Wenn die Regierung von Seiten der Gemeinde Unterstützung für eine bestimmte Initiative sieht, wird sie viel wahrscheinlicher handeln, als wenn sie nur geringen Rückhalt bemerkt. Andererseits werden nur wenige Regierungen eine Initiative ankurbeln, wenn sie öffentlichen Widerstand bemerken oder glauben, dass es in den Augen der Wähler andere Prioritäten gibt.  
Im Ergebnis ist es nicht genug, nur die Regierung von der Wichtigkeit unserer Tätigkeit und der benötigten Unterstützung zu überzeugen. Gemeindeunterstützung muss aufgebaut werden, um die Regierung zum Handeln zu bewegen. Wenn wir zeigen, dass es Rückhalt und Verständnis aus der Gemeinde gibt, helfen wir bei der Schaffung von Bedingungen, die es der Regierung ermöglichen, Maßnahmen zur Unterstützung unserer Bedürfnisse zu ergreifen. 
Warum Sie?

An diesem Punkt werden Sie sich fragen: Wieso ich? Es ist ganz einfach so, dass ein Programm zur Förderung der Messeindustrie und ihrer Tätigkeit auf lokaler Ebene beginnen muss. Anders als bei anderen Branchen gibt es bei uns keinen Branchenverband, der verantwortlich dafür ist, Tagungen, Kongresse, Messen und Incentiveveranstaltungen zu unterstützen. Der Erfolg dieses Programms hängt also von vielen Einzelpersonen ab, die in ihren eigenen Gemeinden arbeiten. 
Es gibt ein paar weitere gute Gründe, warum dieser Weg der Beste ist: 
· Die meisten Wirtschaftsentscheidungen werden auf lokaler Ebene getroffen.
· In Ihrer eigenen Gemeinde können Sie die größte Wirkung erzielen: Sie kennen die Themen und Möglichkeiten besser als jeder andere! 
· Die großen Entscheidungen, die die Industrie betreffen, werden meist von unten nach oben auf den Weg gebracht, was heißt, dass lokale Regierungsinstitutionen zuerst von den wichtigen Themen überzeugt werden müssen, um beste Ergebnisse zu erzielen. 
· Sie haben die besten Kontakte, Möglichkeiten und die nötige Glaubwürdigkeit innerhalb Ihrer Gemeinde. 
· Schließlich machen sie den größten Einsatz - wenn Sie bei der Vermittlung des Nutzens unserer Industrie für Ihre Gemeinde erfolgreich sind, werden Sie selbst den größten Gewinn daraus ziehen! 
Entwicklung eines Plans:

Es gibt viele allgemeine Gesichtspunkte zur Entwicklung eines Plans für eine erfolgreiche Strategie der Zusammenarbeit mit Regierung und Gemeinden. Hier sind einige der wichtigsten:
· Fangen Sie früh an – bevor es nötig ist
· Ermitteln Sie die bedeutendsten Entscheidungsträger und Einflussgeber
· Nehmen Sie sich Zeit, Ihr Tätigkeitsfeld zu erfassen und Gegner und Konkurrenten zu ermitteln
· Ermitteln Sie Ihre Stärken und Schwächen
· Werden Sie sich klar über Ihre Ziele: Was genau wollen Sie erreichen?
· Definieren Sie Ihre Zielgruppen: Mit wem genau wollen Sie kommunizieren? 
· Halten Sie alles schriftlich fest; verschaffen Sie sich Überblick über alle Fakten
· Definieren Sie Ihre Schlüsselbotschaften
· Ermitteln Sie Unterstützer, sowohl existierende, als auch potenzielle
· Wählen Sie die am Besten geeignete Taktik, um Ihre Ziele zu erreichen
Hier werden einige genauer dargestellt:
Fangen Sie früh an:
Während viele Organisationen so lange warten, bis ein Problem auftritt, bevor sie ihre Zusammenarbeit mit der Gemeinde verbessern, ist genau das fast immer ein Fehler. Wenn ein Problem auftritt, ist es meist zu spät. Mitten in einer Krise ist kein guter Zeitpunkt, um Glaubwürdigkeit aufzubauen, Sie müssen eine solide Grundlage an Unterstützung schaffen, bevor sie sie brauchen. 
Sie können die meisten Möglichkeiten und Risiken im Voraus ermitteln, also gibt es keinen Grund zu warten, bis sie bedrohlich werden, um erst dann Ihr Profil aufzubauen und Unterstützer für sich zu gewinnen. 
Ermitteln Sie die Entscheidungsträger und Einflussgeber:
Wenige in der Industrie haben die Energie oder die Mittel, die nötig sind, um die ganze Gemeinde anzugehen - also ist es wichtig, die bedeutendsten Entscheidungsträger in Ihrem Interessensgebiet zu ermitteln und diejenigen, die Ihre Gedankengänge am meisten beeinflussen. So werden Sie wissen, worauf Sie sich konzentrieren müssen. 
Innerhalb der Regierung ist es oft recht einfach, herauszufinden, wer über Ihre Themen den meisten Einfluss ausübt, da Sie ja sehen können, wer welches Amt ausübt. Abgesehen von Positionen wie der eines Ministers gibt es auch damit zusammenhängende Verantwortlichkeiten in unterschiedlichen Gebieten der Politik, die mehr darüber aussagen, bei wem die Verantwortung liegt. Dort ist es nicht ganz so einfach, herauszufinden, wer den direkten Einfluss ausübt, aber es ist die Mühe wert, wenn Sie Ihre Energie effektiv einsetzen wollen. Es ist oft leichter, mit solchen Entscheidungsträgern in Kontakt zu kommen, als mit einem viel beschäftigten Minister, aber auch sie können einen starken Einfluss ausüben, wenn sie das Vertrauen der Mächtigen genießen. 
Viele Regierungsentscheidungen sind kollektive Beschlüsse - von Gruppen wie der Partei oder dem Parlament. Das heißt, Sie können ihre Entscheidungsrichtung dadurch beeinflussen, dass sie ein einziges Mitglied einer solchen Gruppe überzeugen, welches sich bereit erklärt, Ihre Botschaft in die Diskussion einzubringen. 
Vergessen Sie nicht die Bedeutung von Gemeindegruppen für die Regierung! Einige, wie Wirtschaftsorganisationen, haben einen direkten Einfluss auf Regierungspolitik und Prioritäten und wenn sie Ihren Fall verstehen und unterstützen, kann das sehr hilfreich sein und Ihre Botschaft überall bekannt machen.
Erfassen Sie Ihr Tätigkeitsfeld:

Um effizient kommunizieren zu können, müssen Sie die Bedürfnisse und Erwartungen ihrer wichtigsten Zielgruppen verstehen. Stellen Sie sicher, dass Sie nützliches Wissen vermitteln und Ihren Gesprächspartnern gleichzeitig die Gelegenheit geben, ihre Bedürfnisse anzusprechen. 
Die meisten Regierungen haben einiges gemeinsam:
· Vor allem müssen sie wiedergewählt werden - also wird darauf viel Aufmerksamkeit gerichtet;

· Sie müssen den Eindruck erwecken, immer und in jeder Hinsicht nur das Beste für ihre Gemeinden zu wollen und öffentliche Gelder klug anzulegen
· Sie müssen den Eindruck erwecken, im Sinne ihrer Versprechungen zu handeln und diese auch so in die Tat umzusetzen
· Sie mögen Hinterlassenschaften (wichtige Programme oder Projekte, die als eine Art Testament ihrer Regierungsarbeit gelten) und Anerkennung dafür 
· Sie möchten ihre eigenen Investitionsleistungen verringern, indem sie den privaten Sektor dazu bringen, ebenfalls zu investieren
· Sie wollen Schutz vor Kontroversen, die dazu führen könnten, dass ihr Ruf darunter leidet.
Wenn Sie das wissen, wird es viel leichter, sich vorzustellen, wofür sie am ehesten Unterstützung gewähren würden und wo Sie Möglichkeiten schaffen könnten, die sie wertschätzen. 
Es gibt auch eine direkte Verbindung zwischen den Einstellungen von Regierungen und den Gemeinden, die sie in der Öffentlichkeit repräsentieren, und auch das müssen Sie verstehen. Eine Regierung reagiert sehr sensibel auf die Meinung der Gemeinde, denn das wird ihr helfen, die nötige Unterstützung bei Neuwahlen zu erlangen. Im Ergebnis wollen sie meist zuerst die Unterstützung der Gemeinde für ein Projekt sehen, bevor sie handlungsbereit sind. 
Im Prinzip ist die Unterstützung der Gemeinde eine Bestätigung für einen Plan oder Vorschlag, so dass es oft nötig ist, ein unterstützendes Umfeld für Ihr Projekt zu erschaffen und auch nachzuweisen, damit die Regierung vom Handeln überzeugt werden kann. 
Ermitteln von Stärken und Schwächen: unsere “natürlichen Vorteile”
Bei der Entwicklung einer Kampagne zur Verbesserung der Zusammenarbeit mit der Gemeinde oder Regierung ist es immer wichtig, die relativen Stärken und Schwächen Ihrer Position zu ermitteln, um zu einem realistischen Bild der möglichen Probleme und Möglichkeiten zu gelangen. Wenn Sie es genau betrachten, ist es gut, wenn Sie sich Ihre “natürlichen Vorteile” zu Nutze machen, also die Dinge, die Sie besser können als andere und die Sie zum Erfolg versprechenden Konkurrenten machen.
Trotz ihres mangelnden Profils und fehlenden Images hat die Industrie eine Anzahl von Eigenschaften, die für eine Kampagne von Nutzen sein können. Dazu gehören folgende: 
· Die Industrie hat oft Teil an Veranstaltungen, die große Beachtung bei Öffentlichkeit und Regierung finden. Das bringt Mitglieder der Industrie regelmäßig in eine Lage, in der sie mit Wirtschaftsführern und lokaler Regierung zusammenkommen. So ergeben sich einzigartige Möglichkeiten der Kommunikation. 
· Die Industrie hat Zugang zu Einrichtungen und Dienstleistungen, die es ihren Mitgliedern erlauben, Veranstaltungen und Aktionen zu inszenieren, die für andere Interessengruppen sonst unerreichbar wären. 
· Die Industrie hat starke Bindungen zu Gebieten, die für die Entwicklung von Regierung und Gemeinde als sehr wichtig erachtet werden, so zum Beispiel Wissenschafts-, Handels-, Investitions- und Geschäftsentwicklung, Medizin-, Technologie- und Kommunikationsfortschritt. Das erhöht die Rolle der Industrie gegenüber solchen wie dem Tourismus, der vor allem mit Freizeitaktivitäten in Verbindung gebracht wird.
· Weil sie auf bestimmten Einrichtungen basiert, hat die Industrie die Fähigkeit, die Erträge aus Investitionen genauer zu kalkulieren als viele andere. Das demonstriert finanzwirtschaftliche Verantwortlichkeit, was heutzutage von wachsender Bedeutung ist. 

Über viele dieser “natürlichen Vorteile” könne Sie in Ihrer Gemeinde ganz einfach verfügen. Sie brauchen sie nur zu ermitteln und sie in Ihrer Kampagne für sich arbeiten lassen. 
Setzen Sie sich bestimmte Ziele
Einer der wichtigsten Schritte bei der Vorbereitung einer Kommunikationsstrategie ist, sich darüber klar zu werden, was genau man erreichen will. Viele von denen, mit denen Sie sprechen werden, haben nicht viel Zeit oder Aufmerksamkeit für ein Thema – also sollten Sie genau darauf achten, was Sie sagen und was Sie damit erreichen wollen.
Wollen Sie, dass man sich allgemein klarer darüber wird, was Sie tun und welchen Gewinn Sie damit erzielen? Wollen Sie ein bestimmtes Programm oder bestimmte Themen voranbringen, die Ihre Pläne unterstützen sollen? Wollen Sie erreichen, dass Ihre Stadt als Treffpunkt für Kongresse stärker gefördert wird? Wollen Sie Sponsoren für ein Projekt, die Renovierung oder den Ausbau eines Gebäudes gewinnen? Jedes dieser Ziele hat etwas unterschiedliche Erfordernisse bezüglich dessen, was kommuniziert werden muss. 
Gleichzeitig müssen Sie sich klar darüber werden, mit welcher Information Sie ihre besondere Forderung unterfüttern wollen und bauen Sie das in Ihre Vorstellung oder in Ihre Frage ein. Ein Beispiel: Wenn Sie Sponsoren benötigen, müssen Sie erst zeigen, welchen Gewinn Sie erwirtschaften und wie dieser mit zusätzlichem Sponsoring aufgewertet werden kann. Wenn Sie sich darum Gedanken machen,  welche Wirkung eine bestimmte Thematik oder Handlungsweise auf einen bestimmten Geschäftsbereich hat, sollten Sie darauf vorbereitet sein, eine praktische Lösung anbieten zu können und gleichzeitig erklären, wie diese bei der Lösung des Problems hilfreich sein kann. 
Ermitteln Sie Ihre Zielgruppen – und passen Sie sich ihnen an
Genau wie beim genauen Definieren der Botschaft ist auch die Ermittlung der gewünschten und zu erreichenden Zielgruppen ein wichtiger Schritt. Abhängig von den Umständen, können solche Gruppen ein Mitglied oder alle Mitglieder der Lokalregierung, der ortsansässigen Industrie, der Handelsmedien, der Nachrichtenmedien, der Gemeinde als Ganzem, der Geschäftswelt, der Kunden oder sogar Berufsgruppen der Gemeinde beinhalten. 
Ein wichtiger Punkt ist, dass jede Zielgruppe, die Sie mit Ihrer Botschaft erreichen wollen, unterschiedliche Bedürfnisse und Interessen hat und dementsprechend Botschaften „filtert“. Das bedeutet, dass Sie Stil, Inhalt und sogar Sprache entsprechend anpassen müssen, um damit die unterschiedlichen Publikumskreise zu erreichen. 
Ein Beispiel: Sie haben beschlossen, dass Ihre wichtigsten Zielgruppen die Regierung, die Medien, die lokalen Geschäftsleute und die Öffentlichkeit überhaupt sind. In diesem Fall müssen Sie Ihre Botschaft an die unterschiedlichen gruppenspezifischen Vorteile anpassen, um sie effektiv zu kommunizieren, hier also an politische, faktische, wirtschaftliche Vorteile sowie an den Gewinn, den die Gemeinde daran hat. 

Wenn Sie darüber entscheiden, welche „Anpassung” die wirkungsvollste für das allgemeine öffentliche Publikum ist, ziehen Sie die aktuellen Themen in Betracht und überlegen Sie, wie sie diese in Verbindung mit Ihren eigenen Themen bringen können. Zum Beispiel, wenn der Zustand der Wirtschaft das größte Thema ist, macht es am meisten Sinn, die positive Geschäftsentwicklung hervorzuheben. Wenn Gesundheit ein Anliegen ist, könnten Sie die Rolle hervorheben, die Kongresse und Tagungen bei der Unterstützung von Forschung und Behandlung haben, wenn die Gemeinde Veranstaltungen mit medizinischem Hintergrund organisiert. 
Gewinnen Sie einen Überblick über die Fakten
Selbst die beste Botschaft muss einen soliden Hintergrund aus Fakten haben, damit sie Bestand hat und glaubwürdig ist. Dinge wie die Art und das Ausmaß von wirtschaftlichem Gewinn, die Art und Zahl der Veranstaltungen, die Zahl der Beschäftigten und die verschiedenen Geschäftszweige, die davon profitieren, sind alle wichtig für das, was wir zu sagen haben. Selbst Dinge, die man kaum messen kann, wie der Nutzen für die Gemeinde zum Beispiel, sollten ermittelt werden, und wenn man daraus keine Mengenangaben machen kann, müssen Sie an Hand von Beispielen Ihren Standpunkt erläutern.
Einige Punkte sollten Sie sich in Erinnerung rufen, wenn Sie Ihr Projekt dokumentieren:
· Wirtschaftlicher Nutzen benötigt Zahlen - nennen Sie aktuelle Ziffern anstatt von Allgemeinplätzen 
· Schaffen sie Vergleiche mit anderen Sektoren – wenn Sie sagen können „das ist die drittgrößte Industrie in unserer Gemeinde” oder Erträge mit denen anderer Geschäftszweige vergleichen können, können die Menschen Sie leichter verstehen 
· Entwickeln Sie eine Meßlatte für die Gewinne, die durch alle öffentlichen Investitionen in unsere Industrie entstanden sind, wie zum Beispiel bei Kongresszentren oder Marketing. Das zeigt, dass solche Investitionen nicht nur Ausgaben sind, sondern der Gemeinde auch etwas einbringen. 

· Ermitteln und ermessen sie andere Gewinne für die Gemeinde. Die Entwicklung von Berufen und Bildung, das Gemeindeprofil, die Schaffung eines Vorzeigeprojekts für die ortsansässige Industrie usw. sind schwer messbar, aber oft wichtiger als die Wirtschaftszahlen. 
· Ziehen Sie eine Verbindung zu den Gewinnen, die daraus für andere Sektoren entstehen. Wenn die Geschäftswelt begreift, wie wichtig Kongresse und Messen für Handel, Investitionen und Technologieentwicklung sind, ist sie viel eher dazu bereit, Sie aktiv zu unterstützen. 
Definieren Sie Ihre Schlüsselbotschaften
Wir alle wissen über die wichtigen Botschaften unserer Industrie Bescheid – aber die meisten anderen Menschen nicht. Damit wir sie besser kommunizieren können, müssen wir sie genau darlegen – und das ist oft ein Problem, weil wir selten untereinander darüber sprechen. Hier ist ein Ausgangspunkt für eine Liste einiger der wichtigsten Dinge, die wir über die Leistungen unserer Industrie sagen können: 
Die zehn “positiven Punkte":

· Messen sind von sich aus ein großes Geschäft – und spielen eine große Rolle bei der Unterstützung anderer Geschäftsbetriebe
· Messen fördern Investitionen, Handel, Kommunikation und Technologie
· Messen bringen der Gemeinde Entwicklungen in Bildung und Beruf 
· Messen sind eine “saubere” Industrie und fördern die Umwelt

· Messen fördern und unterstützen andere Geschäftsbereiche 
· Messen sind der qualitativ hochwertige Teil der Tourismusindustrie
· Messen ziehen Experten aus aller Welt an 

· Messen erzeugen Wissen und verbreiten es in der ganzen Welt
· Messen verbessern das Profil einer Gemeinde
· Messen fördern globale Verständigung und Zusammenarbeit 
Wenn Sie diese Botschaften vorstellen, sollten Sie sie in Verbindung mit den aktuellen Interessen all derer setzen, zu denen sie sprechen, damit sie wichtiger und unmittelbarer werden. Man sollte dabei zum Beispiel an Folgendes denken: 
· Sie können sie mit Regierungspolitik in Verbindung bringen, z. B. Handel, Investitionen oder Bildung. Wenn Regierungen die Rolle begreifen, die unsere Industrie bei der Unterstützung ihrer eigenen Pläne zur wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung spielen kann und bereits spielt, werden sie viel eher Unterstützung leisten. 
· Sie können Ihre Botschaft zu aktuellen öffentlichen und politischen Belangen in Bezug setzen. Wenn Sie darüber sprechen, welche Rolle Sie für medizinische, wirtschaftliche, bildungspolitische oder wissenschaftliche Themen spielen, werden Sie als gegenwärtig sehr wichtig für die Gemeinde angesehen werden. 
· Sie können Ihre Botschaft auch in Verbindung zur neuen globalen Agenda in Beziehung setzen, indem Sie über die Förderung eines besseren gegenseitigen Verständnisses, besserer Kommunikation und Kooperation zwischen den Völkern der Welt sprechen. In Zeiten des weltweiten Terrorismus und globaler Spannungen ist unsere Industrie die Beste darin, das umzusetzen, worum man sich heute die meisten Gedanken macht - unterschiedliche Gruppen zusammenzubringen, um weltweit bessere Beziehungen zu knüpfen.
Ermitteln Sie Unterstützer
Manchmal ist auch die beste Geschichte der Welt nur dann glaubwürdig, wenn sie von jemand anderem erzählt wird. Daher kann es sehr wichtig sein, wenn Sie Unterstützer haben, die sich für Sie einsetzen. 
Nehmen Sie sich Zeit, um mögliche Unterstützer zu ermitteln und machen Sie sich die Mühe, sie zu ermutigen und ihnen die Informationen zu liefern, die sie benötigen. Manchmal finden Sie solche Unterstützer innerhalb der Regierung, wo sie direkt mit anderen Regierungsmitgliedern sprechen können. Manchmal finden Sie Unterstützer auch in der Geschäftswelt ihrer Gemeinde, denn dort gibt es Menschen, die die Rolle verstehen, die Sie bei der Förderung ihrer Geschäfte spielen. 
Sie werden sicher auch Vereinigungen oder Bündnisse mit Unterstützern schließen wollen, besonders zu bestimmten Themen. Das ist oft besonders nützlich für Entscheidungsträger aus der Regierung, da sie den direkten Überblick über den Grad der Unterstützung haben und das nicht erst selbst herausfinden müssen. Kontakte zu einer solchen Gruppe sind auch einfacher, da sie wissen, dass sie mit unterschiedlichen Interessenschwerpunkten gleichzeitig zu tun haben. Dadurch erlangt man in der Regel auch mehr Aufmerksamkeit, und das wiederum ist in der Politik natürlich ein entscheidender Faktor. 
Es ist auch wichtig, sich bewusst zu machen, dass mit steigendem Bekanntheitsgrad ihrer Unterstützer auch der Nutzen steigt, den diese für Ihr Projekt haben und die Aufmerksamkeit, die Ihnen gewidmet wird. Daher ist es oft hilfreich, eine oder mehrere Einzelpersonen zu werben, die als Sprecher fungieren können, um Ihre Sache ins Rampenlicht zu rücken. Persönlichkeiten aus der Geschäftswelt, Politik, Literatur oder Unterhaltung haben oft ihre eigenen Gründe, warum sie die Messeindustrie für sinnvoll halten und wenn Sie ihren Rückhalt bekommen (und nutzen) können, wird das die Aufmerksamkeit vieler Menschen auf Ihr Programm ziehen, die sonst nicht so interessiert wären.
Wählen Sie die am besten geeignete Taktik
Nun haben Sie Ihre wichtigsten Zielgruppen ermittelt, Ihre Botschaft entwickelt, Ihre Fakten überprüft und haben etwas zu sagen. Alle diese Vorbereitungen führen uns zu einer Sache: Taktiken, die dazu geeignet sind, eine erfolgreiche Kommunikationskampagne in Ihrer Gemeinde durchzuführen. Diese Taktik ist ganz einfach der beste Weg, Ihre Botschaft zu vermitteln, indem Sie sie an Ihre Bedürfnisse, Möglichkeiten und örtlichen Gegebenheiten anpassen. Hier sind einige empfohlene Taktiken, die Sie in Betracht ziehen können, wenn Sie über das in ihrer Situation passendste nachdenken. 
· Mobilisieren Sie die ansässige Industrie
Je umfassender das Angebot an Industrie, desto größer Ihr Einfluss. Nutzen Sie die regelmäßigen Kontakte mit anderen Mitgliedern der Messeindustrie in Ihrer Gemeinde, um einen Industrieverband aufzubauen, der gemeinsam handeln kann. Das kann einfach nur heißen, dass sie eine Gruppe zusammenführen, die Ihre Informationen der Regierung vorstellen, oder es kann sich um etwas so komplexes wie eine gemeinsam finanzierte Kampagne handeln, bei der Werbemittel angewendet oder eine brancheninterne Veranstaltung abgehalten wird. 
· Schließen Sie Bündnisse

Zugang bedeutet alles – also ist der Zugang zu Ihren Zielgruppen der erste Schritt. Um Zugang zu erhalten, schließen Sie sich mit anderen Geschäftszweigen zusammen, die ähnliche Interessen haben, halten Sie eine Präsentation, treffen Sie sich mit den entsprechenden Regierungsbeamten oder nutzen Sie Ihre anderen Beziehungen, um mit den richtigen Leuten in Kontakt zu kommen. 
Im Allgemeinen sollten Sie auf Gruppen mit ähnlichen Interessen und Zielen zugehen. Es ist sinnlos, eine Gruppe ins Leben zu rufen, wenn Sie später bemerken, dass diese nur ein Forum für andere, weniger nützliche Themen darstellt, die die Aufmerksamkeit von Ihren Kommunikationszielen ablenkt. 
· Analysieren Sie den Nutzen für Wirtschaft und Gemeinde
Um Ihr Anliegen wirkungsvoll vorzubringen, besonders Regierungen und der Geschäftswelt gegenüber, brauchen Sie Fakten über den Nutzen, den Ihre Industrie der Region und der Gemeinde bringt. Eine wirtschaftliche Wirkungsanalyse ist das am häufigsten verwendete Instrument für diesen Zweck, denn so kann die Bedeutung der einzelnen Branchen verglichen werden.
Um eine solche Analyse erstellen zu können, müssen Sie Informationen über alle Wirtschaftsleistungen der Industrie sammeln, und nicht nur über die offensichtlichen wie die Ausgaben der Kongressteilnehmer. Die Schätzung der steigenden Steuereinnahmen ist eine wichtige Komponente, denn diese sind nicht nur für die Regierung von Interesse, sondern auch für die Gemeinde, die daraus ersehen kann, wie oft Ortsfremde für die von ihnen genutzten Dienstleistungen bezahlen. 
·     Vergessen Sie nicht den Nutzen für die Gemeinde!
Gleichzeitig sollte eine solche Analyse nicht nur auf wirtschaftliche Faktoren beschränkt werden. Es gibt noch viele weitere Vorteile, die aus der Messeindustrie entstehen, die wir oft als selbstverständlich ansehen, welche aber im Grunde von unmittelbarerem Interesse für die Menschen in der Gemeinde oder der Regierung sind. Dazu gehören unter anderem die Förderung von Forschung und Technologie, die Anziehung von weltweitem Fachwissen in wichtigen Gebieten wie Medizin und Forschung, die Förderung des Bewusstseins für unsere Stadt und Region sowie die Schaffung von Möglichkeiten für Bildung, Kultur und Ausbildung in unseren Gemeinden. 
Während diese nur schwer in genauen Mengenangaben dargestellt werden können, sollten sie nicht zu Gunsten von “harten” Wirtschaftsmaßnahmen vernachlässigt werden, die normalerweise den Großteil unserer Botschaft ausmachen. 
· Schreiben Sie Ihre Geschichte auf
Der wichtigste Schritt Ihrer Kommunikationsstrategie ist der, Ihre Geschichte aufzuschreiben. Dadurch werden Ihre Gedankengänge klarer, Sie erkennen Ihre Prioritäten, werden gezwungen, alle Fakten aufzulisten und können anderen etwas in die Hand geben, mit dem sie beurteilen können, ob Sie gute Argumente haben.
Einmal fertig gestellt, wird dieses Schriftstück zur Grundlage für alle Ihre Tätigkeiten. Es kann in einen Artikel oder eine Werbeanzeige für die Medien verwandelt werden. Es kann der Inhalt einer Präsentation vor der Gemeinde oder Regierungsbeamten sein. Es kann als Broschüre oder Thesenpapier für Kollegen oder Gemeindemitglieder gedruckt werden. Schließlich kann es als vorformulierte Werbebroschüre dienen, mit der andere Materialien für Ihre Kampagnen herstellen können.
Als Erleichterung können Sie ihre „Geschichte” an den Schlüsselbotschaften dieses Handbuchs orientieren und sie an die örtlichen Gegebenheiten und Fakten Ihrer Gemeinde anpassen.  
· Erstellen Sie eine prägnante Kurzdarstellung für leichten Zugang zu Schlüsselinformationen 
Die in einem Bericht enthaltene Detailtiefe oder eine Wirtschaftsanalyse kann für den Leser oft überwältigend sein, besonders, wenn sie mit anderen Themen beschäftigt sind, wie das normalerweise bei Regierungsbeamten der Fall ist. Um die Wahrscheinlichkeit Ihrer Informationen zu erhöhen, beachtet und verstanden zu werden, sollten Sie eine zusammengefasste Version erstellen, die den Zielgruppen und anderen zur Verfügung gestellt werden, die sich als Sprecher eignen. 
· Initiieren Sie die Kommunikation mit den lokalen Medien
Hier besteht grundsätzlich die Wahl zwischen bezahlter und unbezahlter Berichterstattung. Unbezahlte Berichterstattung bedeutet, dass Sie es wert sind, in den Nachrichten zu erscheinen, entweder dadurch, dass Sie selbst für Neuigkeiten sorgen oder dass Sie Informationen zur Verfügung stellen, die die Herausgeber interessieren. Zahlbare Medien wie Werbeanzeigen oder bezahlte Werbebroschüren kosten Geld, aber geben Ihnen die Möglichkeit der absoluten Kontrolle über die Inhalte (und die Kosten für Werbebroschüren sind oft wesentlich geringer als die für richtige Anzeigen, besonders, wenn die Information von Interesse für die Gemeinde ist.). 

Wenn sie ein bestimmtes Thema haben, das die ganze Gemeinde längerfristig interessiert, sollten Sie ein Treffen mit den Herausgebern der lokalen Presse und den Medien nachdenken. Diese Gruppen entscheiden darüber, wie ein Thema behandelt wird und nehmen sich auch Zeit für Präsentationen.  

· Setzen Sie eine Anzeige oder eine Werbebroschüre in die lokalen Medien
Während Pressemitteilungen und Interviews immer von Reportern interpretiert werden, ist das bei Anzeigen, die Sie selbst schalten, nicht der Fall. Sie können eine Gelegenheit wie eine Tagungswoche dazu nutzen, eine Anzeige zu schalten. Im abschnitt „Selbst die Medien sein" gehen wir näher darauf ein, wie so etwas zu bewerkstelligen ist. 
· Teilen Sie Ihre Erfahrungen mit der Gemeinde
Der beste Weg, andere über uns zu informieren, besteht darin, Erfahrungen mit denjenigen zu teilen, die sonst wenig Gelegenheit haben, an solchen Veranstaltungen teilzunehmen, die wir als selbstverständlich ansehen. Für eine Gemeinde oder einen Geschäftssektor kann das die Organisation einer Veranstaltung sein, die einige der typischen Merkmale einer Tagung oder Messe enthält und die öffentlich zugänglich ist. Die lokale Regierung wird dann ebenfalls dazu eingeladen und darum gebeten, eine Eröffnungsansprache zu halten oder Regierungsbeamte werden zu einem Festessen eingeladen. 
Bei diesen Aktivitäten müssen Sie immer Ihre Vorzüge einsetzen, da nur wenige andere Branchen die Möglichkeiten oder Gelegenheiten haben, solch eine Erfahrung auch anderen zugänglich zu machen. 
· Setzen Sie Ihr Wissen taktisch klug ein
Wissen ist Macht, wie man so schön sagt, und wir im Eventbereich wissen eine Menge, das wir nicht taktisch klug einsetzen. Sie können Ihr Wissen über anstehende Veranstaltungen und die damit beschäftigten Menschen geschickt einsetzen, um Ihre Position in verschiedener Hinsicht zu verbessern:
· Werden Sie zur Informationsquelle für die lokalen Medien:

Die lokalen Medien sind immer auf der Suche nach einer guten Geschichte und jemandem, der zu interessanten Themen etwas zu sagen hat. Wenn Sie sich selbst und Ihr Wissen regelmäßig zur Verfügung stellen, könne Sie Beziehungen knüpfen, die Ihnen großen Einfluss verschaffen werden, wenn Sie ihre eignen Angelegenheiten zur Sprache bringen wollen. 
· Versorgen Sie die Regierung pünktlich mit wichtigen Informationen:

Unterschiedliche Veranstaltungen sind wegen ihres Inhalts und den Besuchern oft von Interesse für verschiedene Regierungsbereiche. Durch die rechtzeitige Vermittlung solchen Wissens an Regierungsbeamte und die damit verbundenen Vorteile können Sie sich wiederum besser Gehör für Ihre eigenen Angelegenheiten verschaffen. 
· Formieren Sie eine Abordnung
Es gibt viele Möglichkeiten, Ihr Wissen auf formale Art der lokalen Regierung vorzustellen. Die einfachste ist, einen Industrieverband zu gründen und der entsprechenden Regierungsabteilung eine Präsentation zu halten; das kann ein Bürgermeister oder Ausschuss sein, ein verantwortlicher Minister, eine Parteiversammlung oder jede andere Gruppe. 
Solche Präsentationen sind allgemein willkommen, vorausgesetzt, dass Sie zeitlich etwas flexibel sind und Sinnvolles vorzutragen haben. Tatsächlich sind solche Verwaltungsbehörden oft entzückt darüber, sich mit einer Gruppe treffen zu können, die keine Probleme zu diskutieren hat, und daher kann eine gemütliche Gesprächsrunde ein großer Vorteil für Sie sein, um Hintergrundinformationen zu geben. 
· Schaffen Sie politische Gelegenheiten!
Als Industrie sind wir in der einzigartigen Situation, Lokalpolitikern die Möglichkeit geben zu können, sich zu profilieren, oft einfach nur dadurch, dass wir sie zu Aufmerksamkeit erregenden Veranstaltungen einladen oder sie an die Seite von wichtigen Gästen stellen. Diese Bemühungen nutzen in der Regel jedem. Die Politiker verschaffen sich Ansehen, lenken besondere Beachtung auf dieses Event und die damit Beschäftigten und wenn es ein Erfolg war, werden sie dankbar für die Gelegenheit sein. 
Gleichzeitig sind solche Gelegenheiten günstig für die Kontaktpflege und geben oft die Möglichkeit zu Gesprächen über Themen, die unserer Industrie wichtig sind.
· Bereiten Sie eine Präsentation vor und stellen Sie sie Gemeindegruppen vor

Fast jede Gemeindeorganisation hat einen regelmäßigen Plan für Treffen und fast alle werden einen Sprecher willkommen heißen, der über ein besonderes Thema informiert, das ihren Mitgliedern wichtig ist. Weil nur so wenig Menschen Ahnung davon haben, wie die Messe-, Tagungs- und Kongressindustrie funktioniert, bietet sich dieses Thema für solche Gelegenheiten an. 
Eine gut vorbereitete Präsentation kann die Grundlage für viele solcher Veranstaltungen bilden. Aber vergessen Sie nicht, sie ein wenig auf die unterschiedlichen Interessen Ihres jeweiligen Publikums abzustimmen, um damit den größtmöglichen Erfolg zu erzielen!

· Verschaffen Sie sich eine Gelegenheit!
Oft werden wichtige Botschaften allein deshalb nicht überbracht, weil es dafür anscheinend keinen günstigen Zeitpunkt gibt. Daher planen viele Organisationen einen besonderen „Tag“ oder eine „Woche“ ein, in der sie auf ihre Anliegen aufmerksam machen. 
Solche Gelegenheiten bieten die Möglichkeit, die Aufmerksamkeit zu bündeln, in der Gemeinde und auch bei denen, die die zusätzliche Motivation brauchen, um zu kommunizieren. Viele Länder haben schon eine „Woche der Tagungen“, in der Tagungen und Aktivitäten zur Förderung der Branche organisiert und bei denen Weiterbildungsmöglichkeiten angeboten werden. 
· Lassen Sie andere für sich sprechen – und tun Sie das gleiche für sie! 
Wie bereits gesagt, ist es manchmal besonders wirkungsvoll, andere Ihre Geschichte erzählen zu lassen. Andere scheinen weniger voreingenommen und daher glaubhafter als man selbst zu sein und bringen oft andere glaubwürdige Gruppen als Unterstützung mit ins Spiel. Wenn Sie eine Präsentation halten oder in den Medien um Unterstützung werben, stellen Sie sicher, sich immer auch der Teilnahme solcher Gruppen zu versichern. 
Gleichzeitig sollten auch Sie sich in der Öffentlichkeit positiv über solche Gruppen äußern, die Ihre Unterstützung brauchen. Das wird Ihnen nicht nur ihre Dankbarkeit einbringen, sondern auch Ihr persönliches Profil verbessern, ohne dass Sie eigennützig erscheinen. 
· Sorgen Sie für einen Sponsor, werben Sie einen Sprecher
Wie oben gesagt: Eine prominente Persönlichkeit oder Gruppe als Unterstützung für Ihr Programm und/oder als Sprecher kann Ihr Ansehen deutlich vergrößern. Persönlichkeiten aus der Politik , der Geschäftswelt, Unterhaltung oder andere führende Mitglieder der Gesellschaft können oft davon überzeugt werden, derartige Unterstützung zu geben und sogar als Sprecher bei Veranstaltungen oder als Autoren in Veröffentlichungen über Ihre Arbeit mitwirken. 
Nachbereitung:

Die besten Kampagnen sind die, bei denen erkannt wird, dass Kommunikation, besonders mit der eigenen Gemeinde und Regierung, eine langfristige Angelegenheit ist. Zu viele Menschen versagen mit einem sonst guten Kommunikationsansatz, weil sie es als einmalige Sache betrachten und mit anderem weitermachen, sobald sie fertig sind, nichts nachbereiten und darauf verzichten, die Botschaften, die sie vermittelt haben, deutlich zu wiederholen. Sie sind “Das Neueste von Gestern” in der Gemeinde, die mit anderen Dingen fortfährt, die dringlicher sind. 
Wir haben das Glück, das unsere Industrie zu denen gehört, in der dauernd Neues passiert. Jedes Event, mit dem wir uns befassen, bringt ganz neue Fakten mit sich und gibt uns die Möglichkeit, unsere Schlüsselbotschaft zu vermitteln. Das Wichtigste ist, den Kommunikationsprozess als fortdauernd anzusehen und neue Informationen zu verwenden, wenn sie sich uns bieten. 
Hier einige einfache Methoden, um sich zu versichern, dass es Folgereaktionen gibt und die Ihre Gemeinde und Regierung an Sie erinnern: 
· Ein regelmäßiges Mitteilungsblatt über anstehende Veranstaltungen oder Aktivitäten auf dem Tagungs-, Kongress- und Messesektor herausgeben. Während jedes Event seine eigenen Eigenschaften und Vorteile mit sich bringt, bietet es auch die Möglichkeit, die Schlüsselbotschaften über den Nutzen unserer Industrie für die Gemeinde zu wiederholen und zu bekräftigen.

· Planen Sie eine sich jährlich wiederholende Veranstaltung ein, so dass Sie jedes Jahr erneut Aufmerksamkeit erregen. 
· Produzieren Sie ein regelmäßiges Mitteilungsblatt für die Regierung über Veranstaltungen oder Aktivitäten, die sie besonders interessieren könnte. Stehen zum Beispiel Events auf der Agenda, die in besonderem Zusammenhang zu einem Ministerium stehen, sollte sie darüber und über Möglichkeiten zur Teilnahme informiert werden. 
· Nehmen Sie an regelmäßig stattfinden Sitzungen teil, um einen Bericht über die aktuellen Entwicklungen unserer Industrie zu erstellen. Die meisten Gruppen aus der Geschäftswelt, wie die Handelskammer, haben solche regelmäßigen Sitzungen und durch regelmäßige Teilnahme können Sie oft zu einem aktuellen Punkt auf der Tagesordnung werden. 
Beispiel eines Wochenablaufs in der Messeindustrie 
Die oben beschriebenen Empfehlungen decken einiges ab. Was könnten sie für ein Tagungsprogramm in Ihrer Gemeinde bedeuten? Hier ist ein Wochenkalender der Messeindustrie mit allen anfallenden Aktivitäten, die Ihre Branche in den meisten oben erfassten Zielgruppen profilieren werden:

Hier ist Ihre Woche:
Montag: Eine Anzeige oder Sonderbeilage der Industrie erscheint in Ihrer Lokalzeitung. Darin wird die Bedeutung unserer Industrie für die Gemeinde dargestellt und die unterschiedlichen Organisationen und Geschäftsbereiche ermittelt, die daran teilnehmen und die Vorteile der Industrie für Ihre Gemeinde aufgezeigt (s. Beispielanzeige im Anhang). Sie beschreibt auch die in der kommenden Woche anfallenden Aktivitäten. 
Dienstag: Sie leiten eine Abordnung der Industrie bei einem Treffen mit lokalen Entscheidungsträgern und Medien und halten jeder Gruppe eine Präsentation über unsere Industrie und ihre Rolle für die Gemeinde (ein Rahmenwerk wurde dem Anhang ebenfalls beigefügt). Zu den Gruppen, die Sie möglicherweise besuchen sollten, zählen folgende: 
1. Ihr Bürgermeister und / oder Stadtrat
2. das Büro Ihres Ministerpräsidenten oder andere entsprechende Beamte von regionalen Regierungsinstitutionen
3. die Herausgeber der Lokalpresse und Verantwortliche für die Nachrichtenmedien 
Mittwoch: Sie halten eine Präsentation vor der ortsansässigen Handelskammer oder einer anderen lokalen Handelsorganisation. Verdeutlichen Sie die Rolle Ihrer Branche bei der Förderung von lokalem Handel und Investitionen sowie die allgemeine Steigerung der Bekanntheit Ihrer Stadt und Region. Zeigen Sie Möglichkeiten auf, wie die örtliche Geschäftswelt mehr Anteil daran haben kann, indem sie die Brancheninitiative unterstützt oder dabei hilft, neue Veranstaltungen zu bestimmen, die in die Stadt gebracht werden könnten. 
Donnerstag: Sie haben eine Reihe von Interviews mit lokalen Medien über ein Thema von Gemeindeinteresse mit Bezug zur Messeindustrie. Stellen Sie eine Verbindung zu Themen her, die von lokaler Bedeutung sind, wie Wirtschaftsentwicklung, Arbeitsplätze, wachsender Tourismus, oder schaffen Sie eine Bühne für wichtige Themen wie dem Gesundheitswesen, Technologie, Bildung und Kultur. 
Freitag: Sie sind der Organisator einer Veranstaltung, die ein Vorzeigeprojekt in Ihrem Kongresszentrum oder anderen Örtlichkeit vorstellt. Laden Sie Mitglieder der ortsansässigen Industrie ein, ebenso auch Entscheidungsträger aus Regierung, Geschäftswelt und Gemeinde. Laden Sie einen medienwirksamen Sprecher für eine Präsentation ein, über die berichtet werden oder ein Programm, eine Initiative oder ein Forschungsergebnis ankündigen wird, welches von Belang für die Gemeinde ist. Schaffen Sie eine Plattform für politische Führungspersonen, damit diese eine Erklärung über die Messeindustrie abgeben können. 
Das klingt anspruchsvoll? Ist es eigentlich nicht. Ob Sie nun alles oder nur einen Teil des vorgeschlagenen Programms absolvieren, Sie fangen in jedem Fall an, Ihr lokales Profil aufzubauen und jede dieser Tätigkeiten kann leicht mit etwas Vorbereitung vorab und etwas Nachbereitung zur Evaluierung des Erfolgs ausgeführt werden. 
Einige Vorbereitungen:
1. Vor der Tagungswoche berufen Sie eine Sitzung von Repräsentanten ihrer örtlichen Tagungsgruppen ein. Zu diesen können das Kongresszentrum oder andere Örtlichkeiten gehören, lokale Kommunikationsbüros und Leitungsmanagement-Agenturen usw. Diskutieren Sie die Themen und Möglichkeiten, die für Ihre Region besonders wichtig sind und welche Botschaften Sie den Entscheidern gerne nahe bringen wollen. 
2. Dokumentieren Sie Ihre Ziele, Botschaften und Schlüsselinformationen (Wirtschaftszahlen, Vorteile der Industrie usw.) und stellen Sie sie ihren lokalen Branchenmitgliedern zur Verfügung. Ermutigen Sie alle, mitzumachen und teilen Sie Verantwortlichkeiten für bestimmte Aspekte des Programms zu (z. B. die Organisation der Abordnung, die Vorbereitung von Drucksachen oder Präsentationsmaterialien, die Organisation der örtlichen Branchentagung). 
3. Entwickeln Sie das nötige Material. Dazu könnte ein Tatsachenbericht über unsere Industrie, eine Präsentation oder Zeitungsartikel gehören. Oft kann das einfach nur durch die Anpassung bereits existierender Materialien an lokale Tatsachen und Zahlen und durch die Ermittlung lokaler Angelegenheiten geschehen (entsprechende Vergleichsproben hierüber sind im Anhang beigefügt).

4. Kommunizieren Sie mit der örtlichen Presse und den Medien und erzählen Sie, dass die Woche der Messeindustrie ansteht, was sie bedeutet und was Sie dafür tun wollen. Geben Sie ihnen Ihre Schlüsselbotschaften und finden Sie heraus, wie sie mit Ihnen arbeiten wollen, um die bestmögliche Berichterstattung zu bekommen, entweder durch Artikel oder durch das Platzieren einer gemeinsamen Werbeanzeige. 
5. Treffen Sie während dieser Zeit Verabredungen, um den Entscheidern in Regierung und Gemeinde eine Präsentation zu halten. Oft müssen solche Treffen mit einiger Vorlaufzeit organisiert werden und hängen davon ab, ob sich die Regierung gerade in einer Sitzungsperiode befindet.  
6. Erforschen Sie die Möglichkeiten, die eine allgemeine „Woche der Messeindustrie“ in Ihrer Gemeinde hat. Das können Sie dadurch erreichen, dass das Büro des Bürgermeisters oder der Ministerpräsident eine solche Woche ausruft und kann bei allen Gemeindeaktivitäten verwendet werden, an denen Sie sich beteiligen. 
Nach Ihrer Tagungswoche:
Was Sie nach der Tagungswoche an Nacharbeiten machen, kann ebenso wichtig sein wie das, was Sie während der Woche selbst tun. Vergessen Sie folgendes auf keinen Fall: 
1. Schicken Sie Dankesbriefe an alle, die Sie getroffen haben, indem Sie sie an Ihre Schlüsselbotschaften erinnern und ihnen anbieten, auch zukünftig auf offene Fragen zu antworten. Gibt es Erinnerungen von der Veranstaltung (Fotos, Schriftstücke o. ä.), ist das eine gute Gelegenheit, diese mitzuschicken. Vergessen Sie nicht, auch alle Informationen beizufügen, die verlangt wurden oder über die während des Treffens gesprochen wurde. 
2. Geben Sie eine Pressemitteilung heraus, in der Sie darstellen, was während der Tagungswoche passierte und in der Sie die Äußerungen von Rednern oder Regierungsbeamten herausstellen. 
3. Ziehen Sie ein monatliches Update für die Gruppen in Betracht, die sie getroffen haben (Regierung, Medien, Gemeinde), um eine langfristige Kommunikation mit ihnen einzuleiten. Das ist der optimale Zeitpunkt dafür, da Sie noch frisch in ihrer Erinnerung sind, und könnte so etwas einfaches sein wie eine Auflistung vergangener oder zukünftiger Veranstaltungen mit einer Erinnerung an die Vorteile, die eine jede für Wirtschaft und Gemeinde hat. 
4. Lassen Sie die Kollegen aus Ihrer Branche wissen, was sie geleistet haben! Je mehr sie über Ihre Tätigkeiten sprechen, desto mehr solcher Veranstaltungen werden verwirklicht und desto größer wird der Einfluss unserer Industrie sein. Der JMIC wird eine Anzahl von Möglichkeiten dafür schaffen, von einer Internetseite für Informationsaustausch bis zu einem jährlich zu verleihenden Sonderpreis für das Erreichen von immer größerem Bewusstsein der Gemeinden für unsere Arbeit. 
Einige Kommunikationswerkzeuge

Die meisten oben beschriebenen Taktiken erfordern lediglich Sinn für das Praktische, etwas Zeit und einen Blick für das, was Sie sagen wollen. Dennoch wird ein anspruchsvolleres Programm auch besondere "Werkzeuge" verlangen, mit denen Sie oder Ihre Angestellten nicht vertraut sind. Solche Werkzeuge kennen zu lernen kann eine gute Investition sein, denn sie werden Ihnen nicht nur bei einem solchen Programm, sondern auch bei anderen Geschäftsaktivitäten helfen. 
Meinungsumfragen
Wissen ist Macht – und oft gibt es kein besseres Wissen, als darüber, was die Gemeinde von Ihnen hält und die Vorteile, die Sie in Ihre Stadt oder Region bringen. Das kann ein mächtiges Kommunikationswerkzeug beim Kontakt mit der Regierung sein, denn es weist nach, welch bedeutende Rolle Sie in der Gemeinde spielen und kann bei den wichtigsten Zielgruppen wissenschaftlich nachgewiesen werden. Eine solche Umfrage wird Ihnen zumindest Aufschluss darüber geben können, wie bekannt unsere Industrie im Moment ist und was zu tun ist, um Ihr Image zu verbessern. 
Dennoch müssen solche Umfragen mit Vorsicht behandelt werden, da sie auch andere Themen ins Licht rücken könnten. Daher sollten Sie folgendes im Auge behalten, wenn Sie eine Meinungsumfrage starten: 
· Sie können weder Bewusstsein noch Verständnis bei Ihrem Publikum voraussetzen – also müssen die Fragen entsprechend formuliert werden. Manchmal müssen Sie innerhalb der Umfrage sogar erst einmal Wissen vermitteln und die Auskunft gebenden darauf reagieren lassen. Meinungsforschungsinstitute helfen Ihnen beim Erstellen eines solchen Fragebogens. 
· Die Ergebnisse sind Reaktionen auf aktuelle Veranstaltungen, die im Gedächtnis der Leute gespeichert sind. Zum Beispiel, wenn es jüngst Probleme mit Regierungsgeldern gegeben hat, können Sie negative Antworten auf alle Fragen bekommen, die mit dem Aufbringen von öffentlichen Mitteln zu tun haben. 
· So sehr wir auch hoffen, dass die Menschen die Bedeutung unserer Arbeit erkennen, müssen Sie auf die Möglichkeit gefasst sein, negative Rückmeldungen zu erhalten und einen Weg finden, damit umzugehen. Oft kann einfach der Mangel an Wissen über ein bestimmtes Thema schon ein negatives Ergebnis produzieren, selbst wenn die Menschen gar nicht gegen Ihre Tätigkeit eingestellt sind, und in den meisten Regionen ist die Messeindustrie relativ unbekannt. 
· Sie sollten nicht außer Acht lassen, dass die Umfrageergebnisse am nützlichsten sein können, bevor Sie damit an die Öffentlichkeit gehen. Das kommt daher, dass Regierungen gerne eine Situation kennen wollen, bevor gewisse Nachrichten bekannt werden, um ihre Antworten darauf vorausberechnen zu können. Zum Beispiel, wenn Sie Ergebnisse bekommen, die einen guten öffentlichen Rückhalt bezüglich einer bestimmten Initiative nahe legen, kann es ratsam sein, sie zuerst mit der Regierung zu teilen, damit diese ihre Unterstützung dafür zeigen kann, bevor das Ausmaß der öffentlichen Bedeutung dieser Initiative für die Bevölkerung allgemein bekannt wird. 
Medienarbeit
Ein weiteres wichtiges Kommunikationswerkzeug ist die Fähigkeit zu Medienarbeit. Die Medien sind nicht nur eine primäre Informationsquelle, sondern auch zunehmend daran beteiligt, die Nachrichten ebenso zu gestalten wie zu vermitteln. Sie sind oft auch eine der wichtigsten Informationsquellen für die Regierung, so dass sie diese Tatsache bei Ihrem Umgang mit den Medien in Betracht ziehen müssen.
Dennoch müssen Sie wissen, wie Sie richtig mit den lokalen Medien umgehen sollten. Vor allem sollten sie sich daran erinnern, dass sie ihre Arbeit tun, die darin besteht, Nachrichten so zeitnah wie möglich zu vermitteln und bei ihren Lesern und Zuschauern Aufmerksamkeit zu erregen. Sie sind nicht dazu da, Sie gut aussehen zu lassen oder Ihre Interessen zu fördern, also sollten Sie Ihre Erwartungen bezüglich der Berichterstattung dementsprechend anpassen. Sie sollten sich besonders klar darüber sein, dass Sie weder Ton noch Inhalt einer Nachricht, die Sie selbst initiieren, kontrollieren können,. 
Aufgrund all dessen ist erfolgreiche Medienarbeit eine wichtige Fähigkeit und es wert, Zeit und Energie in ihre Entwicklung zu investieren. Es gibt viele hervorragende Quellen zu diesem Thema; einstweilen sind hier die wichtigsten, an die Sie beim Umgang mit den Medien denken sollten: 
· Sie müssen gut organisiert mit den Medien umgehen, Sie brauchen einen Plan und einen bestimmten Ablauf, um mit Medienanfragen umzugehen, damit sie einheitlich und von der richtigen Person behandelt werden. 
· Ein wichtiger Teil dabei ist die Abordnung eines Sprechers, der für die Medienarbeit verantwortlich ist und der es Ihnen ermöglicht, alle Fragen an ihn oder ihren Mitverantwortlichen weiterleiten zu können. Das sichert die Einheitlichkeit der Antwort und gewährleistet, dass die antwortende Person die Autorität besitzt, sich im Namen der Organisation zu äußern. 
· Wenn Sie selbst auf Fragen antworten, nehmen Sie sich Zeit für die Vorbereitung Ihrer Antwort, stellen Sie relevante Fakten zusammen und beschaffen Sie sich alle nötigen Hintergrundinformationen. Erkundigen Sie sich nach dem Abgabetermin des Reporters, damit Sie wissen, wie viel Zeit Sie haben, ohne den Reporter in Schwierigkeiten zu bringen. 
· Haben Sie Ihren eigenen Terminkalender und Ihre eigenen Botschaften im Kopf, wenn Sie ein Interview geben. Antworten Sie nicht einfach spontan auf die Fragen, sondern halten Sie nach Gelegenheiten Ausschau, die Informationen einzufügen, die sie vermitteln wollen. Denken Sie an das Interview als eine Möglichkeit, Ihr Image zu verbessern, und sehen Sie es nicht nur als Überlebenstraining! 
· Denken Sie immer daran, dass Sie den Inhalt dessen kontrollieren, was Sie sagen: Wollen Sie es nicht veröffentlicht haben, sagen sie es nicht! Ein Interview ist kein Gespräch, falls nicht anders vereinbart, und die meisten Leute, die meinen, falsch zitiert worden zu sein, müssen herausfinden, dass sie Dinge gesagt haben, die sie der Öffentlichkeit lieber verschwiegen hätten. 
· Sie sollten weder Informationen erfinden, improvisieren oder darüber spekulieren – es ist völlig angebracht zu sagen, dass Sie auf eine Frage keine Antwort haben, aber sich das nötige Wissen verschaffen wollen. Merken Sie sich, dass Sie sich mit Spekulationen, besonders über andere, auf gefährlichen Boden begeben. 
· Wenn Sie zusätzliche Informationen versprechen, kümmern Sie sich gleich darum. Reporter haben Abgabetermine und schätzen es sehr, wenn Sie diese respektieren. Andererseits, wenn nicht Sie die Informationen schicken, tut es vielleicht jemand anders, oder schlimmer, der Reporter fängt an, über den möglichen Inhalt zu spekulieren. 
· Kontaktieren Sie andere Mitglieder Ihrer Organisation oder andere Gruppen, damit diese wissen: 
· Dass eine Berichterstattung stattgefunden hat
· Was Sie dem Reporter gesagt haben, und
· Ob Sie den Reporter an andere Informationsquellen weitergeleitet haben
Das gewährleistet Einheitlichkeit und bietet anderen die Möglichkeit zur Vorbereitung.

Selbst die Medien sein
Manchmal ist der beste Weg zu genauer und positiver Berichterstattung der, nicht mittels einer Berichterstattung durch die Medien zu agieren, sondern selbst die Medien zu sein, indem man Werbeanzeigen mit der gleichen Information schaltet. Zwar produziert das Kosten, hat aber auch einige Vorteile: 
· Sie entscheiden über den Zeitpunkt des Medienkontakts, wenn es in Ihren Zeitplan passt und nicht, wenn die Medien finden, es sei nun der Zeitpunkt für eine Berichterstattung gekommen. 
· Gezielte Werbung erreicht dieselben Zielgruppen – diejenigen, die Zeitschriften lesen, setzen sich auch Werbung aus. Wenn Sie Anzeigen angemessen schalten, erreichen sie sowohl die Gemeinde als auch die Regierung auf die gleiche Art wie mit medialer Berichterstattung. 
· Werbebroschüren ahmen den Inhalt eines Artikels nach – sie machen den Eindruck von größerem Informationsgehalt als ein Leitartikel und können eher zur Übermittlung von Fakten als zu Werbezwecken verwendet werden.
· Viele Presseerzeugnisse – besonders Lokalzeitungen – kooperieren mit Sonderbeilagen oder Sonderartikeln über ein bestimmtes Thema. Oft bieten sie auch verbilligte Anzeigentarife an, besonders, wenn es dabei um Informationen im Gemeindeinteresse geht. Sie könnten eine Reihe von Sitzungen mit verwandten Geschäftszweigen dazu organisieren, in denen diese Art von Sonderberichterstattung gesponsert wird, wie zum Beispiel für eine Woche der Messeindustrie. 
Unterstützen Sie unsere Vereinigungen!
Es gibt noch etwas, das wir alle tun können, um unsere Position in der Weltwirtschaft zu verbessern – und die besteht darin, die Vereinigungen zu unterstützen, die als kollektive Stimme unserer Industrie gelten. 
Industrieverbände sind ein sehr effizientes Mittel für Entscheidungsträger, um mit der Industrie insgesamt zu kommunizieren. Außerdem besitzen sie oft mehr Glaubwürdigkeit, da sie dafür bekannt sind, jede Situation in einem größeren Zusammenhang zu sehen. 
Unsere Arbeit in der Gemeinde nimmt einen ganz anderen Stellenwert ein, wenn sie im Ganzen gesehen und von denen kommuniziert wird, die unsere Industrie insgesamt repräsentieren. Unsere Vereinigungen arbeiten mit hohen Regierungsinstitutionen zusammen, Handelsmedien und internationalen Wirtschaftsveranstaltungen, um Ihrer Tätigkeit auf Gemeindeebene mehr Aufmerksamkeit zu verleihen – und so helfen sie dabei, für uns alle ein besseres Arbeitsumfeld zu schaffen! 
Der Erfolg kommt nicht über Nacht
Wie fast alles, werden Sie Ihre Ziele zur Verbesserung der Zusammenarbeit mit Gemeinde und Regierung nicht durch eine einzige Bemühung erreichen, sondern nur durch regelmäßige, fortdauernde Aktivitäten. Trotzdem können Aktivitäten zum rechten Zeitpunkt eine enorme Wirkung zeigen.  

Ebenso wie kurzfristige Zielsetzungen, sollten Sie auch Ihre langfristigen Bestrebungen im Auge behalten – zum Beispiel andere Wege der Unterstützung oder des Sponsoring der Tagungsbranche seitens Ihrer lokalen Regierung oder eine andere Form der langfristigen Verbindung mit der Gemeinde. Auf vielen Ebenen haben erfolgreiche Kommunikationskampagnen direkt zu neuen Programmen und Strukturen geführt, die eine nachhaltigere und stabilere Basis für unsere Industrie geschaffen haben. 
Dennoch hilft schon ein wachsendes Bewusstsein – das werden Sie merken, wenn Sie beginnen, Ihr Profil zu verbessern und erleben, wie die Menschen mehr Aufmerksamkeit für Ihre Arbeit haben und Ihre Bedeutung für die Gemeinde erkennen! 
